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Softor 23atetios §änbe gaben gum erften
SJÎale auf biefer ftahtt bie Steuerhebel frei.
6ein erfter ©ebanfe aalt natürlicf) ben Sattci=
ftofflafdjen. Gr fafi auf bas 3Jîanometer über
bem Behälter, ©s fdjlug ntdjt mebt aus.

donnerroetter!" Sßalerio mußte beftimmt,
ban cr ben 9?uf ausgeftofjen hatte. Stbei er
hörte feinen Saut.

Sie 23ombe mufj unbicht geroorben fein.
©ottfeibanf, mir haben nod) oier in 9tefeioe.
Sllfo einfadj bie jroeite in Sätigfeit fetjen."
Sie ©ebanfen bes Jtalieners funftionierten
ganj folgeiidjtig. Stbet feine ©liebmaßen rea=

gierten nidjt mehr. 33isher hatte er immer
noch aufredjt neben bem §öhenfteuer geftam
beu. 3e*5t fühlte er feinen Äörper beutlidj
fdjroanfen.

IJcodj jroei Sefunben, bann liege idj neben
ben Slnbern, unb bann ift alles uorbei." Sludj
biefer ©ebanfe formte fidj in Sßaleiios ©e=

hirn mit rjölliger Ätarheit.
Sßet 23acdjio", fnirfchte er innerlich, feit

langem roieber in feiner IMutterfpiache. Sticht
nachgeben! 9îidjt nadjgehen!" ïiotjbem bradj

Vornan oon £anê $)î)titpp SBeifc

er in bie Änie nieber. ©i fiel babei in ber
Dichtung nach ber Sauerftofflafdje. 3enti=
metei füi 3entimetei fdjoh ei fich ooi. Unge=
heute £aften glaubte ei auf feinem dürfen
ju tragen. Sei SBeg bünfte ihm eine ©roig=
feit. SBrannte benn bie ßampe nicht mehi?
S3oi Sßaleiios Stugen fdjoben fidj fdjroarje
9?inge unb meifroüibig geformte bunfetoio=
lette gtofen. fühlte er etroas Äaltcs
in ber $anb. ajtetallifdjes. 3n lester SBer=

jroeiflung flammcrte ei fidj feft.
Sann roölhte fidj feine Sruft hoch auf uub

fog fidj coli mit bem föftlidjen Djon. §ei=
lige Suft! Zeitige Cuft!" gammelte et un=

aufhörlidj roie ein 3rrer. ©i hatte ben 9Jîef=

finghahn bes Sauerftoffhehälters ergriffen
unb geöffnet. 3ifdjenb ftrömte bas rettenbe
©as in bie ©onbet.

Saft noch in bei gleidjen Sflîinute blatten
fich oier, bem ßibenleben fchon in mehr als
einer §inficht entrücfte SJtenfchen ftumm in
bie Stugen. ©in jebei oeifuchte, aus bem ©e=

ficht bes Stnbein beffen ßmpfinbungen ahju=
lefen unb ju enaten.

Sas SBaiometei jeigte auf Siebjehntau=
fenbjroeihunbertunbfünfjig 3Jteter.

§öher brauchen roii nicht ju fteigen", f Iii=

fterte Sßalerio. Seine ©efähtten nicften ftitt.
©s roai, als oh tautet Schall ihnen nodj um
beftimmte fyuidjt einflößte.

Softoi Sßalerio befann fich juetft roiebei
auf fich felbft. Sßetantroortung bes (pljrers
ftraffte SJcusfeln unb Sehnen. 3ekt finb roii
beinahe boch etroas ju naljc an ben §immel
fjetangefahien", lädjelte er. Sther fo gair, im
gejroungen tlang es bodj nicht, irgenbein
pfropfen roai ihm in bei Äehle haften ge=

blieben unb machte bie Stimme heifei.
©tifa unb Sßotlrath fafjen auf je einem

bei roinjigen Älappftühldjen unb hlictten ftitt
oor fictj hin. Ser Sßrofeffor meinte abei, audj
etroas jum SBieberaufbau bet Stimmung hei=

ttagen ju müffen. SBahthaftig, §ertfdjaften,
bas hätte ins Sluge gehen fönnen. Stbei neu=

gietig bin ich eigentlich boch ein roenig, roo
bei Sleolus" unfete ßeidjen cnbgiiltig ahge=

fetjt hätte."
©inftroeilen haben roir roohl noch ein
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Doktor Valerias Hände gaben zum ersten
Male auf dieser Fahrt die Steuerhebel frei.
Sein erster Gedanke galt natürlich den
Sauerstofflaschen. Er sah auf das Manometer über
dem Behälter. Es schlug nicht mehr aus.

Donnerwetter!" Valerio wußte bestimmt,
dasz cr den Ruf ausgestoßen hatte. Aber er
hörte keinen Laut.

Die Bombe muß undicht geworden sein.
Eottseidank. wir haben noch vier in Reserve.
Also einfach die zweite in Tätigkeit setzen."

Die bedanken dcs Italieners funktionierten
ganz folgerichtig. Aber seine Gliedmaßen
reagierten nicht mehr. Visher hatte er immer
noch aufrecht neben dem Höhensteuer gestanden.

Jetzt fühlte er seinen Körper deutlich
schwanken.

Noch zwei Sekunden, dann liege ich neben
den Andern, und dann ist alles vorbei." Auch
dieser Gedanke formte sich in Valerias
Gehirn mit völliger Klarheit.

Per Bacchio", knirschte er innerlich, seit
langem wieder in seiner Muttersprache. Nicht
nachgeben! Nicht nachgeben!" Trotzdem brach

Roman von Hans Philipp Weitz

er in die Knie nieder. Er fiel dabei in der
Richtung nach der Sauerstofflasche. Zentimeter

für Zentimeter schob er sich vor. Ungeheure

Lasten glaubte er auf seinem Rücken

zu tragen. Der Weg dünkte ihm eine Ewigkeit.

Brannte denn die Lampe nicht mehr?
Vor Valerias Augen schoben sich schwarze
Ringe und merkwürdig geformte dunkelviolette

Flecken. Jetzt fühlte er etwas Kaltes
in der Hand. Metallisches. Jn letzter
Verzweiflung klammerte er sich fest.

Dann wölbte sich seine Brust hoch auf und
sog sich voll mit dem köstlichen Ozon. Heilige

Lust! Heilige Luft!" Bammelte er
unaufhörlich wie ein Irrer. Er hatte den
Messinghahn des Sauerstosfbehälters ergriffen
und geöffnet. Zischend strömte das rettende
Gas in die Gondel.

Fast noch in der gleichen Minute blickten
sich vier, dem Erdenleben schon in mehr als
einer Hinsicht entrückte Menschen stumm in
die Augen. Ein jeder versuchte, aus dem
Gesicht des Andern dessen Empfindungen abzulesen

und zu erraten.

Das Barometer zeigte auf Siebzehntau-
sendzweihundertundfünfzig Meter.

Höher brauchen wir nicht zu steigen",
flüsterte Valerio. Seine Gefährten nickten still.
Es war, als ob lauter Schall ihnen noch

unbestimmte Furcht einflößte.
Doktor Valerio besann sich zuerst wieder

aus sich selbst. Verantwortung des Führers
straffte Muskeln und Sehnen. Jetzt sind wir
beinahe doch etwas zu nahe an den Himmel
herangefahren", lächelte er. Aber so ganz nn

gezwungen klang es doch nicht. Irgendein
Psropsen war ihm in der Kehle haften
geblieben und machte die Stimme heiser.

Erika und Vollrath saßen aus je einem
der winzigen Klappstühlchen und blickten still
vor sich hin. Der Professor meinte aber, auch

etwas zum Wiederaufbau der Stimmung
beitragen zu müssen. Wahrhaftig, Herrschaften,
das hätte ins Auge gehen können. Aber
neugierig bin ich eigentlich doch cin wenig, wo
der Aeolus" unsere Leichen endgültig abgesetzt

hätte."
Einstweilen haben wir wohl noch ein
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anberes Problem 3U ergrünben." SJÏeinfjarb
Sîidjarbfon batte bomit enblid) bas ridjtige
SBort ausgefprodjcm SJÎit rutjiger Sadjlidjfcit
[teilte er fidj neben feinen Gmpfangsapparat
unb Begann an ben einzelnen Seiten tjerutm
jufdjaftem Grifa Benutjte als (Eingige ben
Äopffjörer. Sas ift etmas!" rief fie fdjon
nadj furjer 3ett, unb itjr ©efidjt naljm einen
gefpannt laufdjenben STusbrud an. ©leidj bar=

auf melbete fidj audj ber Cautfpredjer mit
unariitulierten ©eräufdjen.

gür bie Srjmphonie bes SletBers ift es

nodj ju früfj", ftettte Sßaferio mit einem SBfict

auf bie aftronomifdje Ufjr feft.
©rft adjt Ufjr neununboierjig", beftätigte

Sßoftrafb.

Sîidjarbfon arbeitete unbeirrt an feinem
^nftrument. Ser Italiener madjte jefe,t nur
ben iiufjerlidj unbeteiligten 3ufchauer.

Sfftmäfjlidj tarn etroas Drbnung in bas
roüfte Änattern unb Sßfeifen, bas audj ©rita,
infolge ifjrer nodj immer redjt empfinbltdjeu
Sternen, gelungen fjatte, ben Äopffjörer ab=

jufegen. 3efit einige erafte SJÎorfejeidjen.
Sßollratfj ift in feinem ©lement. ßr oergifjt
jebe Sdjroädje unb notiert. Sßunfte Sttidje

Striche Sßuntte. Sßlöijlidj ladjt er roie=
ber fein altes gutes Cadjem

Ätnber, mißt ifjr, roas bie ba unten fum
fen?" Sllte Bliden ifjn fragenb an. Sta, bann
ftaunt einmal. 3dj fann es einroanbfrei ent=

jifferm Sie funten immer roieber basfelbe:
SBer feib ifjr? SBir fudjen eudj."

3n biefer SBefdjäftigung roerben roir fie
geroifj nidjt ftöten", meint Sßalerio troden.
Stber bie Situation bort Bodj broben ift burdj
bas neue ßrbengeftammel enbgültig gerettet.

Stur Sîidjarbfofjn läftt jetjt teine §anb unb
feinen SBlid mefjr oon feinem ßmpfänger. Sie
aftronomifdje Ufjr jeigt je^t auf neun Ufjr
unb jroei SJÎinuten.

UeBer Sîidjarbfons ©efidjt roädjft roieber
bie Sßfjospfjormasfe. ©s fiefjt aus, afs roäre
es nur 3ufiefjör ber metaftifdj glänjenben
Stluminiumoerfdjalung ber ©onbef. Sfber äu=

fjerlidj ift er jetjt ganj rufjig. ©r BeoBadjtet.
©r laufdjt.

Sîeun Ufjr brei SJÎinuten. Sas grofje
Sdjroeigen im Sîaum. Sîeun Ufjr fünf SJÎinm
ten. Sie Srjmpfjonie bes Stetfjers. ©anj am
bers als in ber 3Bannfee=Sßifta bort tief, tief
unten. Caut. Sonanfdjroeflenb. ©eroaftig.
Sîidjt eine einjelne ©eige mefjr. ©in ganjes
Drdjcfter. Gin Brobelnber §erb fjarmonifdjcr
Älänge. Sie Cuft ift oon ifjnen ooftgefogen.
SBirb oon ifjnen oerbrängt. Sie tragen ben

Sfeofus" burdj ben ©efang ber Spfjären.
SJÏeinfjarb Sîidjarbfon gleidjt einer Statue.

Sein SJÎunb ift fjafb geöffnet, gotmt SBorte.
©in ©eBet an bie ©öttlidje. Stber es Bleibt
ftumm. Älingt nidjt fjinein in bie Stjmpfjo=
nie bes Sfetfjers.

Sludj bic Sfnbern fdjroeigen ergriffen. Sîûlj=
ren fidj nidjt. Sîur bes Sßrofeffors Bemädjtigt
fidj neroöfe Unrufje. ©r Beginnt bie Slnbadjt
ju ftören. gäfjrt mit ben-£>änben burdj bie
Cuft. SBie nadj einem Beftimmten 3tet. Sann
roieber bodj unentfdjloffen. ©r ftetjt neBen Sßa=

ferio. glüftert ifjm etroas ins DBr. ©rifa
fjört es. Sîidjarbfon nidjt. Seine Seefe roeilt
nidjt unter ifjnen. 3u ifjm fpridjt roieber bas
göttliche SBeib; 3Jîir Bift Su oerfatten. 3dj
rufe. 3dj rufe. Sudje! Sudje!"

Sßoflratfj neigt fidj ganj bidjt ju bem 3ta=
liener: SBir fjaben bodj feine Seit ju »er=
lieren. Sîur jefjn SJÎinuten nodj. Sann müffen
roir es feftgeftellt BaBen."

Sßalerio nitft. SIBer roie?"
Ser Sßrofeffor gibt fidj einen fidjt&aren

Sîud. Streidjt mit ber §anb über Stirn unb
f>aar. Sllles Sßfjantaftifdje ift bamit oon ifjm
aBgetan. ©r ift nur nodj SBiffenfdjaffler. SBer=

tieft in ein SßroBtem. Sfusgerüftet mit Cogif
unb Sßerftanb.

©r Bält ben fleinen fdjroarjen Ceberfaftcn
in ber $anb, ben Sßalerio roofjl fdjon fliidjtig
roäfjrenb bes Ginfteigens Bei Sßoflratfj Be=

merft fjatte, ofjne ifjm roeitere Sßeadjtung ju
fdjenfen. Gs gaB bamals fooiel SBidjtigeres

ju tun. Ser Sßrofeffor öffnet bas Gtui. ©rö=

fjer ift bas fdjroarje Sing eigentlidj nidjt.
$aBe audj eine Grfinbung gemadjt",

fdjmunjelte er BefjäBig, oB.ne auf bie Spam
nung feiner ©efäfjrten Sîûdfidjt ju nefjmen.
Sas innere ift oon einem fompajjartigen ©e=

Bilbe unter ©tas ausgefüllt. Slber bie Sîabet

penbelt fenfredjt. Sßaraftet einer 3um £al6=
freis geBogcnen Sfata.

3n Softor Sßalerio fiegt tedjnifdjes 3nter=
effe. Gin Seifograpfj?" Sie grage Hingt
jiemlidj unfidjer.

SBäre faft jroanjigtaufenb SJÏeter über
bem GrbBoben nidjt redjt am Sßtatje." Sßolt=

ratfj Begnügt fidj mit biefer jroeifelfjaften
Slusfunft. SBlei&t roortfarg. Slus ber Safdje
fjott er eine SJÎemBrane beroor. SJÎit roittji=
gern Sdjafttridjter. SßerBinbet fie burdj fjitje
mit bem fdjroarjen Äaften.

Sßerjeifjung, lieber Sîidjarbfon. 3$ nrufj
Sie nun in 3brer SBegeifterung ftören. Sie
fudjen bodj roofjl nadj ber §eimat 3&rer Stjm=
pfjonie bes Slettjers?"

»3<i- 3ttj ffdje! 3dj fudje!" SBie Sdjludj=
jen quiftt es aus ber SBruft bes SJÎannes

fjeroor.
Sta, bann rooflen roir mal ein Bifjdjeu

mitfudjen."
Sßollratfj fdjiebt ben SJÎufifer robuft Bei

Seite, fobafj er feine SJÎemBrane in bas Äreis=
runb bes Cautfpredjers fjineinfjaften fann.

Sie Sîabef im fdjroarjen Äaften roirb roilb.
SJÎadjt nadj Beiben Seiten oerrüefte Sprünge.
Sann oerminbert fidj ifjre §aft. Sdjliefjlidj
entfdjeibet fie fidj für einen Beftimmten Sîufje»

punft. SBoftratfj Beugt fidj üßer bie Sfafa. Um
beutlidjer erfennen ju fönnen, fjeBt er feine
SBrifte mit jroei gingern etroas oom Sîafem
rüden aB.

3irfa breitaufenb Äilometer oon bem

Grbpunfte genau unter uns entfernt", fagt
er bann Beftimmt unb rufjig. Unb ofjne fidj
um bie ftarr auf ifjn geridjteten ©efidjter
roeiter ju fümmern, fügt er nodj fjinju: So,
bie ©nffernung fjätten roir. gefjlt nur nodj
bie Sîidjtung. SSitte, lieber Softor, Befdjreiben
Sie einmal mit itjrem famofen Sleolus"
einen grofjen, möglidjft geometrifdjen Äreis."

Sßalerio ftefjt fdjon roieber ganj im Sienfte
ber Sadje. ©r beginnt aflmäfjlidj bie Sat bes

Sßrofeffors ju Begreifen. SBäfjrenb feine |>änbe
bie Steuerhebel regulieren, läfjt er bodj UU
nen SBlid oon beut fdjroarjen Äaften.

SBitte, nidjt fo fdjnell. SJÎôglidjft langfam,
lieber Softor."

Sßalerio fdjaltet abermals. Sanfe, fo
gefjt's." Sie roeifje ÄreisfdjeiBe unter ber
Sîabef Beginnt ju rotieren. Sßollratfj roartet
aB, Bis fie roieber jum Stillftanb fommt.

So, bas roäre ungefäfjr bie Sîidjtung Süb=

Süb=Dft. 3roifdjen einfjunbertneunjig unb eim
Ijunbertfiinfunbneunjig ©rab. Saju breitam
fenb Äilometer Sîabius. SBo fommen roir ba
eigentlidj Bin?" Sßollratfj entnimmt feiner
Sîod'tafdjc ein Bünnes Äartenfjeftdjen.

froren Sie, §err Sßrofeffor, Sie fjaBen ja
ein richtiges geograpfjifdjes Snftttut Bei fidj."
©rifa oerfudjt, burdj biefe SBemerfung ifjre
fjiodjfpannung ein roenig ausjulöfen.

Stein, mein gräulein. Sîur ben Gjperi=
mentierfaal."

3n biefem Slugenblid'e Bricht bie Snmpfjo=
nie bes Sfetfjers mit einem fjeflen 3<tudjjcr
jäh aB.

Sehen Sie, meine Sßerefjrten, es roar bic
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anderes Problem zu ergründen." Meinhard
Richardson hatte damit endlich das richtige
Wort ausgesprochen. Mit ruhiger Sachlichkeit
stellte er sich neben seinen Empfangsapparat
und begann an den einzelnen Teilen
herumzuschalten. Erika benutzte als Einzige den
Kopshörer. Das ist etwas!" rief sie schon

nach kurzer Zeit, und ihr Gesicht nahm einen
gespannt lauschenden Ausdruck an. Gleich darauf

meldete sich auch der Lautsprecher mit
unartikulierten Geräuschen.

Für die Symphonie des Aethers ist es
noch zu früh", stellte Valerio mit einem Blick
auf die astronomische Uhr fest.

Erst acht Uhr neunundvierzig", bestätigte
Vollrath.

Richardson arbeitete unbeirrt an seinem
Instrument. Der Italiener machte jetzt nur
den äußerlich unbeteiligten Zuschauer.

Allmählich kam etwas Ordnung in das
wüste Knattern und Pfeifen, das auch Erika,
infolge ihrer noch immer recht empfindlichen
Nerven, gezwungen hatte, den Kopfhörer
abzulegen. Jetzt einige exakte Morsezeichcn.
Vollrath ist in seinem Element. Er vergißt
jede Schwäche und notiert. Punkte Striche

Striche Punkte. Plötzlich lacht er wieder

sein altes gutes Lachen.

Kinder, wißt ihr, was die da unten
funken?" Alle blicken ihn fragend an. Na, dann
staunt einmal. Jch kann es einwandfrei
entziffern. Die funken immer wieder dasselbe:
Wer seid ihr? Wir suchen euch."

Jn dieser Beschäftigung werden wir sie

gewiß nicht stören", meint Valerio trocken.
Aber die Situation dort hoch droben ist durch
das neue Erdengestammel endgültig gerettet.

Nur Richardsohn läßt jctzt keine Hand und
keinen Blick mehr von seinem Empfänger. Die
astronomische Uhr zeigt jetzt auf neun Uhr
und zwei Minuten.

Ueber Richardsons Gesicht wächst wieder
die Phosphormaske. Es sieht aus, als wäre
es nur Zubehör der metallisch glänzenden
Aluminiumverschalung der Gondel. Aber äu¬

ßerlich ist er jetzt ganz ruhig. Er beobachtet.
Er lauscht.

Neun Uhr drei Minuten. Das große
Schweigen im Raum. Neun Uhr fünf Minuten.

Die Symphonie des Aethers. Ganz
anders als in der Wannsee-Villa dort tief, tief
unten. Laut. Tonanschwellend. Gewaltig.
Nicht eine einzelne Geige mehr. Ein ganzes
Orchester. Ein brodelnder Herd harmonischer
Klänge. Die Luft ist von ihnen vollgesogen.
Wird von ihnen verdrängt. Sie tragen den

Aeolus" durch den Gesang der Sphären.

Meinhard Richardson gleicht einer Statue.
Sein Mund ist halb geöffnet. Formt Worte.
Ein Gebet an die Göttliche. Aber es bleibt
stumm. Klingt nicht hinein in die Symphonie

des Aethers.

Auch die Andern schweigen ergriffen. Rühren

sich nicht. Nur des Professors bemächtigt
sich nervöse Unruhe. Er beginnt die Andacht
zu stören. Fähr? mit den Händen durch die
Luft. Wie nach einem bestimmten Ziel. Dann
wieder doch unentschlossen. Er steht neben
Valerio. Flüstert ihm etwas ins Ohr. Erika
hört es. Richardson nicht. Seine Seele weilt
nicht unter ihnen. Zu ihm spricht wieder das
göttliche Weib: Mir bist Du verfallen. Jch
rufe. Jch rufe. Suche! Suche!"

Vollrath neigt sich ganz dicht zu dem
Italiener: Wir haben doch keine Zeit zu
verlieren. Nur zehn Minuten noch. Dann müssen

wir es festgestellt haben."
Valerio nickt. Aber wie?"
Der Professor gibt sich einen sichtbaren

Ruck. Streicht mit der Hand über Stirn und
Haar. Alles Phantastische ist damit von ihm
abgetan. Er ist nur noch Wissenschaftler. Vertieft

in ein Problem. Ausgerüstet mit Logik
und Verstand.

Er hält den kleinen schwarzen Lederkastcn
in der Hand, den Valerio wohl schon flüchtig
während des Einsteigens bei Vollrath
bemerkt hatte, ohne ihm weitere Beachtung zu
schenken. Es gab damals soviel Wichtigeres

zu tun. Der Professor öffnet das Etui. Größer

ist das schwarze Ding eigentlich uicht.
Habe auch eine Erfindung gemacht",

schmunzelte er behäbig, ohne auf die Spannung

seiner Gefährten Rücksicht zu nehmen.
Das Innere ist von einem kompaßartigen
Gebilde unter Glas ausgefüllt. Aber die Nadel
pendelt senkrecht. Parallel einer zum Halbkreis

gebogenen Skala.
Jn Doktor Valerio siegt technisches Interesse.

Ein Seisograph?" Die Frage klingt
ziemlich unsicher.

Wäre fast zwanzigtausend Meter über
dem Erdboden nicht recht am Platze." Vollrath

begnügt sich mit dieser zweifelhaften
Auskunft. Bleibt wortkarg. Aus der Tasche

holt er eine Membrane hervor. Mit winzigem

Schalltrichter. Verbindet sie durch Hitze
mit dem schwarzen Kasten.

Verzeihung, lieber Richardson. Jch muß
Sie nun in Ihrer Begeisterung stören. Sie
suchen doch wohl nach der Heimat Ihrer
Symphonie des Aethers?"

»Ja. Ich suche! Jch suche!" Wie Schluchzen

quillt es aus der Brust des Mannes
hervor.

Na, dann wollen wir mal ein bißchen
mitsuchen."

Vollrath schiebt den Musiker robust bei
Seite, sodaß er seine Membrane in das Kreisrund

des Lautsprechers hineinhalten kann.
Die Nadel im schwarzen Kasten wird wild.

Macht nach beiden Seiten verrückte Sprünge.
Dann vermindert sich ihre Hast. Schließlich
entscheidet sie sich für einen bestimmten Ruhepunkt.

Vollrath beugt sich über die Skala. Um
deutlicher erkennen zu können, hebt er seine
Brille mit zwei Fingern etwas vom Nasenrücken

ab.

Zirka dreitausend Kilometer von dcm
Erdpunkte genau unter uns entfernt", sagt
er dann bestimmt und ruhig. Und ohne sich

um die starr aus ihn gerichteten Gesichter
weiter zu kümmern, fügt er noch hinzu: So,
die Entfernung hätten wir. Fehlt nur noch
die Richtung. Bitte, lieber Doktor, beschreiben
Sie einmal mit ihrem famosen Aeolus"
einen großen, möglichst geometrischen Kreis."

Valerio steht schon wieder ganz im Dienste
der Sache. Er beginnt allmählich die Tat des

Professors zu begreifen. Während seine Hände
die Steuerhebel regulieren, läßt er doch
keinen Blick von dem schwarzen Kasten.

Bitte, nicht so schnell. Möglichst langsam,
lieber Doktor."

Valerio schaltet abermals. Danke, so

geht's." Die weiße Kreisscheibe unter der
Nadel beginnt zu rotieren. Vollrath wartet
ab, bis sie wieder zum Stillstand kommt.

So, das wäre ungefähr die Richtung Süd-
Süd-Ost. Zwischen einhundertneunzig und ein-
hundertfünfundneunzig Grad. Dazu dreitausend

Kilometer Radius. Wo kommen wir da

eigentlich hin?" Vollrath entnimmt seiner
Rocktasche ein dünnes Kartenheftchen.

Hören Sie, Herr Professor, Sie haben ja
ein richtiges geographisches Institut bei sich."

Erika versucht, durch diese Bemerkung ihre
Hochspannung ein wenig auszulösen.

Nein, mein Fräulein. Nur den Experi-
mentiersaal."

Jn diesem Augenblicke bricht die Symphonie
des Aethers mit einem hellen Jauchzer

jäh ab.

Sehen Sie, meine Verehrten, es war dic

NLLe^pHI^K 1926 Z^r. 5



pcfjjte 3cii> unfere Unierfudjung ju Gnbe 5«

bringen. Sllfo, mo fommt bas feltfame Äom
3ert Ber?"

Sßollratfj blättert in feinem Slttas. 3trfelt
auf ber ©efamifarte ber roeftlidjen {palBfugel
herum. SaBet repetiert er nor fidj ljtnmur=
metnb: Sreitaufenb Äilometer. Süb=Süb=

Oft. Gmfnmbertneun3tg Bis einBunbertfiinf=
unbneunäig Grab." Sann ridjtet er fidj mit
fiegesgeroiffem Sdjrounge feines grauen 3Bu=

jajelfopfes auf. fiadjenb ftetjt er in SJÎeinljarb
Sttdjarbfons ieibenb erregtes Slnttifi.

SBiffen Sie, lieber greunb, mo 3bre
Sina, 3bre Göttin, 3tjr Sßbänomen, ober roas
es nun 3t)rer merfroürbigen Sßorausfetjung
nad) fein foll, häuft?"

Sßoftratlj empfinbet plöfilidj eine feltfame
greube, fidf an bem 3ucfenben SJÎusfelfpiel
unter Sîidjarbfons Slugen ju roeiben. Sin bem

ängftlich fanatifdjen geuer, bas aus biefen
Slugen unnatürlich beroorfprüljt.

So reben Sie boch, Sßrofeffor Um bes

Rimmels SJJilten, fo reben Sie boch! Sehen
Sie benn nicht, bafj fie midj an jeber gafer
meines fieibes serrt? Safj fie midj ruft, bie

^eilige? Safj fie midj in ihren Sonraufdj
hinein3ieht? SBo? SBo?"

Gemadj, Sie ftürmifdjer fitehljaßer. Ge=

madj. SBenn Sie in bas fdjöne fianb 2fegrjp=
ten reifen roollen, fo in bie Gegenb bes mitt=
leren Stils, bann bürften Sie entfdjieben mehr
Grfolg b<*Ben, als Bei 3hrem jüngften 216=

ftedjer in bie fdjnöben Sollarftaaten. 3dj ftelte
mir etroa oor, bafj bei ber alten Stabt Gle=

phantine. unroeit ber jet;t burdj ben englifdjen
Staubamm unter SBaffer gefegten Sempel=
infel Sßljilae für Sie etroas ju holen roäre."

Ser Sßrofeffor bojierte fdjlicht unb fachlich,
als oB er oor feinen Stubenten auf bem Äa=

theber ber Xecbnifdjen §odjfdjute ftänbe.
Softor Sßalerios praftifdj arbeitenber Geift

oermodjte fidj nodj 3uerft nadj biefen SBorten
3U einem roenigftens einigermafjen ftaren ©e=

banfenausbrudj 3U geftalten. Gr ftü^te auf
23ollrath 3U unb fdjlofj ihn mit fübiicfjem
lemperament ftürmifdj in bie Slrme.

Grlauben Sie mal, Softor. GrlauBen Sie
mal. 3dj Bin bodj fein fjüBfdjes, junges 3Jîâb=

djen."

Siein, aber ein Genie!"
Sia, roenigftens gerabe fein Summfopf.

Saoon Bin idj allerbings audj üBer3eugt, Iie=
Ber Softor."

SBie in einem Ärampf rang roäljrenbbeffen
SJÎeinljarb Sîidjarbfon feine 3ef)n ginger burdj=
einanber. Sie ©elenfe fnad'ten hörbar. Seine

fiippen roaren oöllig farblos unb gitterten
berart, bafj SBorte faum oerftänblidj rourben.
©r hing mehr über ber Äante bes tleinen
Siluminiumtifdjes, als bafe er fich auf fie

ftüfcie.
Sßrofeffor Sßollratf) Sßrofeffor Sßoit=

rath", ftammeïte er. Seine Slugen glitten
hilfefudjenb oon einem ©efidjt 311m anbern,
roie bie eines Äinbes, bas nidjt roeifj, ob fich

bie ©rojjen mit ihm einen fdjmersenben Sehers
erlauben.

Sßrofeffor Sßollrath Sßrofeffor Sßoll=

die infolge ichleehter
Jagendgewohnheiten,
Ausschreitungen und dergleichen

an dem Schwinden
ihrer besten Kraft zu
leiden haben, wollen keinesfalls

versäumen, die lichtvolle

und aufklärende
Schrift eines Nervenarztes
über Ursachen, Folgen n.
Aussichten a. Heilung der
Nervenschwäche zu lesen.
Illustriert, neu bearbeitet
Zu beziehen für Fr. 1.5»

in Briefmarken von
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Q«nf 477
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höchste Zeit, unsere Untersuchung zu Ende zu

bringen. Also, wo kommt das seltsame Konzert

her?"
Vollrath blättert in seinem Atlas. Zirkelt

auf der Gesamtkarte der westlichen Halbkugel
herum. Dabei repetiert er vor sich hinmurmelnd:

Dreitausend Kilometer. Slld-Slld-
Ost, Einhundertneunzig bis einhundertsllnf-
undneunzig Grad." Dann richtet er sich mit
siegesgewissem Schwünge seines grauen
Wuschelkopfes auf. Lachend sieht er in Meinhard
Richardsons leidend erregtes Antlitz.

Wissen Sie, lieber Freund, wo Ihre
Diva, Ihre Göttin, Ihr Phänomen, oder was
es nun Ihrer merkwürdigen Voraussetzung
nach sein soll, haust?"

Vollrath empfindet plötzlich eine seltsame

Freude, sich an dem zuckenden Muskelspiel
unter Richardsons Augen zu weiden. An dem

ängstlich fanatischen Feuer, das aus diesen
Augen unnatürlich hervorsprllht.

So reden Sie doch, Professor! Um des

Himmels Willen, so reden Sie doch! Sehen
Sie denn nicht, dasz sie mich an jeder Faser
meines Leibes zerrt? Daß sie mich ruft, die

Heilige? Daß sie mich in ihren Tonrausch
hineinzieht? Wo? Wo?"

Gemach, Sie stürmischer Liebhaber.
Gemach. Wenn Sie in das schöne Land Aegypten

reisen wollen, so in die Gegend des mittleren

Nils, dann dürften Sie entschieden mehr
Erfolg haben, als bei Ihrem jüngsten
Abstecher in die schnöden Dollarstaaten. Jch stelle
mir etwa vor, daß bei der alten Stadt
Elephantine, unweit der jetzt durch den englischen
Staudamm unter Wasser gesetzten Tempelinsel

Philae für Sie etwas zu holen wäre."
Der Professor dozierte schlicht und sachlich,

als ob er vor seinen Studenten auf dem
Katheder der Technischen Hochschule stände.

Doktor Valerios praktisch arbeitender Geist
vermochte sich noch zuerst nach diesen Worten
zu einem wenigstens einigermaßen klaren
Gedankenausbruch zu gestalten. Er stürzte auf
Vollrath zu und schloß ihn mit südlichem
Temperament stürmisch in die Arme.

Erlauben Sie mal, Doktor. Erlauben Sie
mal. Jch bin doch kein hübsches, junges Mädchen."

Nein, aber ein Genie!"
Na, wenigstens gerade kein Dummkopf.

Davon bin ich allerdings auch überzeugt, lieber

Doktor."
Wie in einem Krampf rang währenddessen

Meinhard Richardson seine zehn Finger
durcheinander. Die Gelenke knackten hörbar. Seine

Lippen waren völlig farblos und zitterten
derart, daß Worte kaum verständlich wurden.
Er hing mehr über der Kante des kleinen

Aluminiumtisches, als daß er sich auf sie

stützte.

Professor Vollrath Professor Voll¬

rath", stammelte er. Seine Augen glitten
hilfesuchend von einem Gesicht zum andern,
wie die eines Kindes, das nicht weiß, ob sich

die Großen mit ihm einen schmerzenden Scherz
erlauben.

Professor Vollrath Professor Voll-

-MM
âie inlolxe »ckleedter jo-
xenâ^evodllkeiteo, Xu»-
»edreltmixell unâ âerxlel-
eo«l iu» âem 8ed»illâell
ldrer bestell 5r»!t lei-
âell dooen, »ollen teine»-
irâl» veriiiulllell, âie lickt-

voile onâ »àl»renâe
Scdrilt eine» IVervell»rite»
oder vr»»elieo, ?olxell o.
^u»»icdtell ». neilunx âer
klervell»cliv>tcke ro leieo.
Illll»triert, neu beordeltet.
2o d-iieden kitr I?r. I.i«

d> IZrIeàll»ràeli voll

Line Vl/icktige 5aàe
ciie nlemsn6 versäumen sollte, ist à keinigung cles lZIutes. besonders ver wenig Bewegung
Kot oäer an Verstopfung leidet, sollte von Zeit -u Zelt eine vlutrelnißungslcur macben. >ion
wskle sder nur ein wlrkllck gutes Littel daru. Venn wenn es sick um cile lZesundkeit koncielt.
ist nur clss veste gut genug. Die seit vielen /skren von lausenden erprobte >iodel's Zsrssporill
empiieklt sick ln kervorrsgencler Veise äurck ikre keilssme Virkung unci ikren guten Lesckmoclc.
Zu ksben In cien ^potkeken. Vo ein Lrsàpràparot angeboten wird, weise msn es Zurück
unci bestelle direkt bel 6er ?kormscIe-LentroIe, >is6Ienerd!svin, kuc ciu t-iont-VIsnc 9, Qens.

Versand krsnlco. Die ?rcbeklascke 5 lì, die ganze Kur S I?r.

Tellmer, Sie bitte bei öegtellunxen immer auk cien tXebelspaiter" lZe-mx! Ntiöl^Sl^l.'I'LK 1925 tXr. S

7



rntfj Sie Ijaben mir fdjon einmal ein 3iel
gegeigt, bas bann gu einer Seifenblafe 3er=

platjte. Sin einer nodjmaligen Gnttäufdjung
fterbe idj!"

23rennenb füfjlte er alfer SBlide auf fidj
gerichtet. SBie gur Gntidjulbigung, faft bemm
tig fügte er bafjer nodj Ijingu; Sie roif=
fen eben nidjt, roas bas ba in mir ift." Sabei
legte er bie §änbe auf feine SBruft, als ob
ihm roieber bie ßuft 3um Sltmen ausginge.

ajolfratfj gudtc fdjroeigenb bie Sldjfeln. Gr
füfjlte fidj roirflidj in feinem Gutbederftolg
uerletjt unb gefränft. Sßalerio aber oerlor bie
©ebulb. Schämen Sie fidj 3&res Äleinmm
tes, Sîidjarbfon. SJtein ganger Sleolus" roäre
umfonft aufgestiegen, roenn es bem Sßrofeffor
nicht burdj feine etngigartige Grfinbung
gtütf'te, Sîidjtung unb Gntfernung bes Sdjal»
les feftguftellen. 3et)t finb roir roirflidj bei
ber Söfung bes SßroBleins angelangt.

SBir ergängen eben einanber", fagte 93ofl=

rath o^ne jebe falfdje SBefdjetbenbeit.

3dj roollte 3hlten nidjt roefjetun, lieber
Sßrofeffor. 3dj hin 3hnen ja fo banfbar." 3îi=

djarbfon ftredte bem Sitten beibe Sjänbe gu
roarmem Srude entgegen. Sie roiffen eben

nidjt ..." Sßotlratlj roar [djon längft roieber
oerföfjnt.

Grifa fühlte fief) roäfjrenb biefer Sßorgänge
oöllig ausgefdjaltet. Sie ahnte roohl bas
Grofje an ber Sat Sßollratfjs, roenn fie biefe
audj in ihren Gingtlljeiten nidjt gang begriff.
Sagu roaren ihre Gebanfen oiel gu fehr nodj
in anberer Sîidjtung befdjäftigt. Jljr Sßroblem
hieß ja nidjt bie Srjmpljonie bes Slettjers",
fonbern einfadj SJfeinfjarb Sîidjarbfon". Seuh
lidj empfanb fic bie feelifdje SBirfung, bie oon
biefem SJtenfchen auf fie überfprang. Slber
eben fo beutlidj erfannte fie, ohne fidj los=

reißen gu fönnen ober audj nur 3U roollen,
bas innerlidj Äranffjafte in feiner Sîatur.
llnmiltfürlidj oerglidj fie bie groar leiben»

fdjaftlidje, aber audj pajfioc Eingabe Sîidjarb»
fons an feine 3bee mit ber tätigen Slrbeits»
leiftung bes Italieners unb bes Sßrofeffors.
3hr $erg frampfte fidj fdjmerghaft gufammen.
Sîur um überhaupt etroas gu fagen, unb um
fidj oon bem laftenben Sllpbrud gu befreien,
ftellte fie baher jetjt bie grage, bie in bie»

fem Slugenblide eigentlich bte natürlidjfte oon
ber SBelt roar: SBie fommen roir alfo nadj
Slegnpten?"

Sas Gis roar gebrochen. 3îatûrlidj mit
bem ,2leotus'", rief Sßoflratfj fofort. Äein SBi»

berfprudj erhob fidj. Sîun Begann ein eifriges
Sßlänefdjmieben fiebgeljntaufenbgroeihunbert»
unbfünfgig SJÏeter über bem SJÎeeresfpiegel.

Sßon ber f>aoel gum Sîil. Sie Gebanfen
eilten ooll gefpannter Grroartungen ben SBeg

voraus, ben ber Sleolus" alsbalb nehmen
follte. SBis in bie fleinfte Gingelfjeit rourbe
alles burdjgefprodjen unb immer roieber burdj»
gefprodjen. Je erfdjöpfenber fie bas Sßroblem
erörterten, umfo geringer erfdjienen alle an»

fänglidj fdjier unüberroinblichen Schmierig»
feiten.

SBas ift benn eigentlich an ber gangen
Sache fo Slufregenbes?" fragte Sßalerio.

3roeifjunbert Stunbenfilometer bebeuten für
ben Sleolus" einfadj Sdjnedentempo. Slber
fetjen roir felBft nur biefes einmal ein, etroa

roegen Befonbers ungünftiger SBitterungsoer=
Ijältniffe unb bergleidjen SBiberftünbe, fo fann
bie oon Sßrofeffor Sßollratfj beredjnete Gnt»

fernung immer nodj in fjödjftens fünfgehn
Stunben gurüdgelegt roerben. 3u einer foldjen
Seiftung braudjt unfer Sdjiff etroa ein Siebtel
bes SBetriebsftoffes, ben es augenblidlidj mit
fich führt. Slufjerbem tjaben roir fooiet Sauer»
jtoff an SBorb, bafj roir bamit unBeforgt cin
paar taufenb SJÏeter höher flettern bürfen,
um nachher noch immer aflen afthmatifdjen
Slegrjpiem mit biefem fegensreidjen Glas

Ijilfreidj unter bie braunen Sfrme greifen gu
fönnen."

gür unnötige §odjtouren jdjroärme idj
nidjt mehr, Skrr Softor", roarf Grifa fjier
leidjt lädjelnb ein. Sßollratlj pflidjtete ihrer
Sfnfidjt bei: SJtein SBebarf, als Sßafuumrei»
niger gu fungieren, ift audj oollauf gebedt,
mein ßieber. Sllfo bitte feine Gjperimente
am tebenben Dbjeft. 3dj Bin cntfdjiebener
Gegner ber Sßioifettion."

Ser Staliener ladjte hergljaft. Äeine SBe»

forgniffe, meine $errfdjaften. 3dj bringe Sie
fidjer in bas fianb ber Sßnramibenrounber, bas
fidj eigens uns gu G£)ren nodj eine groeite
Sîâtfelfphinj angejdjafft gu haben fdjeint."

Selbft SJÏeinfjarb Sîidjarbfons mrjftifdje
Sßerjdjloffenbeit taute unter bem Ginbrud bes

nahen 3iels merflidj auf. Gs ift bodj gang
fonberbar," fagte er, bamals, als roir nadj
Slmerifa fuhren, fjatte idj bis gum Ïetjten Stm
genblide ein unbehagliches Gefühl. Gilten SBi»

berftanb in mir felbft. Siefer kontinent fdjien
mir aus unbefinierbaren ©rünben in feiner
SBeife bagu geeignet, ein Geheimnis oon fol»
djer Siefe gu offenbaren, roie roir es hier 3U

erforfdjen Beftrebt finb."
' Stur glauben roir beibe an eine ßöfung

fehr oerfdjiebener Slrt, lieBer Sîidjarbfon", be=

merfte ber Sßrofeffor mit abfictjtlidjer Sîûdj=
ternheit.

,,3d) fann mir fein überirbijdjes, überfinn»
lidjes SBefen benfen, bas fidj mit einem fo

fimplen 3nftrument, roie mein Sleorograplj
eines ift, feinen 3ufIudjtsort entreißen läjjt."

3n biefem Sßunfte jeboct) roar Sîidjarbfon
nidjt 3U beeinfluffen. Grftens haBen roir ihr
biefen 3ufludjtsort noch nicht entriffen, mein
fehr oerefjrter §err Sßrofeffor. llnb groeitens
haben roir nodj nicht ben leifeften Stnljatts»
punft bafür, roas fidj nun eigentlich hinter
jenem 3ufludjtsort oerbirgt. Sarauf fommt
es rooljl in unferm galle allein nur an. Slber,
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das sicherwirkende Mittelgegen Magerkeit, für Schwäctiliche,
Nervöse, Blutarme, zur Auffrischung und Verjüngung. Forsa-
nose-Tabletten, die konzentrierte Kraftnahrung, kann ohne
jeglicbe Zubereitung genommen werden. Packung à 100 Tabletten
zu Fr. 4.50. Forsanose-Pulver, das wie Cacao wohlschmet-
kende Krühstücksgetränk, isi Nähr- und Heilmittel zugleich.
510 gr Dose Fr. 5., 250 gr Dose Fr. 2.75. In allen Apotheken

erhältlich. Gratisproben und Literatur durch die
FORSAN OSE-FABRI K, MOLLIS.

111!itl Park- Hotel Bernerhof
Zimmer mit lautendem Kalt- und Warmwasser

1 von Fr. 4. an.

Hotel Schwanen ffiGute Küche und gepflegte Weine. Stets
lebende Bachforellen. Neu renovierte freundl. Zimmer. Neue
geräumige Autogarage für div. Wagen. Bezintank. Oel. Tel. 15
Portier am Bahnhof HöfL empfiehlt sich H. SCHILLING.

Krpnrlinnpn hotel helvetia"1\1 O Utility Oll W. SCHEITLIN, Prop.
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rath Sie haben mir schon einmal ein Ziel
gezeigt, das dann zu einer Seifenblase
zerplatzte. An einer nochmaligen Enttäuschung
sterbe ich!"

Brennend fühlte er aller Blicke auf sich

gerichtet. Wie zur Entschuldigung, fast demütig

fügte er daher noch hinzu.- Sie wissen

eben nicht, was das da in mir ist." Dabei
legte er die Hände auf seine Brust, als ob

ihm wieder die Luft zum Atmen ausginge.

Bollrath zuckte schweigend die Achseln. Er
fühlte sich wirklich in seinem Entdeckerstolz
verletzt und gekränkt. Valerio aber verlor die
Geduld. Schämen Sie sich Ihres Kleinmutes,

Richardson. Mein ganzer Aeolus" wäre
umsonst aufgestiegen, wenn es dem Prosessor
nicht durch seine einzigartige Erfindung
glückte, Richtung und Entfernung des Schalles

festzustellen. Jetzt sind wir wirklich bei
der Lösung des Problems angelangt.

Wir ergänzen eben einander", sagte Vollrath

ohne jede falsche Bescheidenheit.
Jch wollte Ihnen nicht wehetun, lieber

Professor. Jch bin Ihnen ja so dankbar."
Richardson streckte dem Alten beide Hände zu
warmem Drucke entgegen. Sie wissen eben

nicht ..." Vollrath war schon längst wieder
versöhnt.

Erika fühlte sich während dieser Vorgänge
völlig ausgeschaltet. Sie ahnte wohl das
Große an der Tat Vollraths, wenn sie diese
auch in ihren Einzelheiten nicht ganz begriff.
Dazu waren ihre Gedanken viel zu sehr noch
in anderer Richtung beschäftigt. Ihr Problem
hieß ja nicht die Symphonie des Aethers",
sondern einfach Meinhard Richardson". Deutlich

empfand sie die seelische Wirkung, die van
diesem Menschen auf sie übersprang. Aber
eben so deutlich erkannte sie, ohne sich

losreißen zu können oder auch nur zu wollen,
das innerlich Krankhafte in seiner Natur.
Unwillkürlich verglich sie die zwar leiden¬

schaftliche, aber auch passive Hingabe Richardsons

an seine Idee mit der tätigen Arbeitsleistung

des Italieners und des Professors.

Ihr Herz krampfte sich schmerzhaft zusammen.
Nur um überhaupt etwas zu sagen, und um
sich von dem lastenden Alpdruck zu befreien,
stellte sie daher jetzt die Frage, die in diesem

Augenblicke eigentlich die natürlichste von
der Welt war: Wie kommen wir also nach

Aegypten?"
Das Eis war gebrochen. Natürlich mit

dem ,Aeolus>", rief Vollrath sofort. Kein
Widerspruch erhob sich. Nun begann ein eifriges
Pläneschmieden siebzehntausendzweihundert-
undfünfzig Meter über dem Meeresspiegel.

Von der Havel zum Nil. Die Gedanken
eilten voll gespannter Erwartungen den Weg
voraus, den der Aeolus" alsbald nehmen
sollte. Bis in die kleinste Einzelheit wurde
alles durchgesprochen und immer wieder
durchgesprochen. Je erschöpfender sie das Problem
erörterten, umso geringer erschienen alle
anfänglich schier unüberwindlichen Schwierigkeiten.

Was ist denn eigentlich an der ganzen
Sache so Ausregendes?" fragte Valerio.
Zweihundert Stundenkilometer bedeuten für
den Aeolus" einfach Schneckentempo. Aber
setzen wir selbst nur dieses einmal ein, etwa
wegen besonders ungünstiger Witterungsoer-
Hältnisse und dergleichen Widerstände, so kann
die von Professor Vollrath berechnete
Entfernung immer noch in höchstens fünfzehn
Stunden zurückgelegt werden. Zu einer solchen

Leistung braucht unser Schiff etwa ein Achtel
des Betriebsstoffes, den es augenblicklich mit
sich sührt. Außerdem haben wir soviel Sauerstoff

an Bord, daß wir damit unbesorgt ein

paar tausend Meter höher klettern dürfen,
um nachher noch immer allen asthmatischen
Aegyptern mit diesem segensreichen Glas

hilfreich unter die braunen Arme greifen zu
können."

Fiir unnötige Hochtouren schwärme ich

nicht mehr, Herr Doktor", warf Erika hier
leicht lächelnd cin. Vollrath pflichtete ihrer
Ansicht bei: Mein Bedarf, als Vakuumreiniger

zu fungieren, ist auch vollauf gedeckt,
mein Lieber. Also bitte keine Experimente
am lebenden Objekt. Jch bin entschiedener
Gegner der Vivisektion."

Der Italiener lachte herzhast. Keine
Besorgnisse, meine Herrschaften. Jch bringe Sie
sicher in das Land der Pyramidenwunder, das
sich eigens uns zu Ehren noch eine zweite
Rätselsphinx angeschafft zu haben scheint."

Selbst Meinhard Richardsons mystische
Verschlossenheit taute unter dcm Eindruck des

nahen Ziels merklich auf. Es ist doch ganz
sonderbar," sagte er, damals, als wir nach
Amerika fuhren, hatte ich bis zum letzten
Augenblicke ein unbehagliches Gefühl. Einen
Widerstand in mir selbst. Dieser Kontinent schien

mir aus undefinierbaren Gründen in keiner
Weise dazu geeignet, ein Geheimnis von
solcher Tiese zu offenbaren, wie wir es hier zu
erforschen bestrebt sind."

Nur glauben wir beide an eine Lösung
sehr verschiedener Art, lieber Richardson",
bemerkte der Professor mit absichtlicher
Nüchternheit.

Jch kann mir kein überirdisches, übersinnliches

Wesen denken, das sich mit einem so

simplen Instrument, wie mein Aeorograph
àes ist, seinen Zufluchtsort entreißen lösn."

Jn diesem Punkte jedoch war Richardson
nicht zu beeinflussen. Erstens haben wir ihr
diesen Zufluchtsort noch nicht entrissen, mein
sehr verehrter Herr Professor. Und zweitens
haben wir noch nicht den leisesten Anhaltspunkt

dafür, was sich nun eigentlich hinter
jenem Zufluchtsort verbirgt. Daraus kommt
es wohl in unserm Falle allein nur an. Aber,
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um meinen urfprünglidjen ©ebanfen mieber

anzunehmen: ebenfo unfnmpathifdj, roie mir
bie Steife nach Slmerifa mar, mit ebenfo gro=

fjer 3uoerfidjt trete ich, nun biefe galjrt an."
SBarum?" fragte ©rifa unb Derfudjte, Sii»

djarbfons jetjt fa- belebte 3üge unauffällig gu

ftubieren.
SBarum? 3a, liebes gräulein oan

Sam, bas läßt fich fchtoer mit nadten SBor=

ten erflären. SBeit Sfegopten nun einmal bas
fianb ber geheimnisoollen Spfjinr. ift, bas

fdjon feit 3af)rtaufenben bie SJtenfdjbeit ge=

rabe mit Sonproblemen an fidj feffelt. Sem
fen Sie bodj nur an bas SBunberfame ber

flingenben SJtemnonfäule."
SBofiir ftdj fdjliefjlid) eine gang banale

phtjfifalifdje ©rflärung fanb." Sßalerio oer--

modjte eine geroiffe heifgenbe Ironie bem

Schroärmer gegenüber nidjt gu oerbergen. ©e=

gen einen foldjen Son roar SUcharbfon nie=

mais geroappnet. SJÎit mimofentjafter ßmp=

finblidjfeit gog er fidj fofort roieber in fidj
felbft gurüd.

(gortfetjung folgt.)

*
Sitetatut.

Senff ©eorgt, Sas luftige SO o r
t r a g s b u dj, 320 Seiten, Sßierfarbentitelbilb
non Äodj©otlja. gröhUdjfeit unb groh=
finn fann in biefer fdjroeren 3eit jeber ge=
braudjen. $ier ift ein SSudj, bas uns immer
unb immer roieber einen erfrijdjenben Srunf
aus ber flaren Quelle bes Humors tun läfjt.
3n bem 320 Seiten ftarfen neuen SBanb

gibt ber befannte Sßortragsfünftler bas SBefte,
bas §umor in Sßoefte unb Sßrofa bis gur
jüngften ©egenroart gefdjaffen unb roomit
Senff ©eorgi §unberttaufenbe oom füllen
fiächeln gum groerdjfelterfchütternben ßadjen
gebraut fjat. Sas SBucb enthält 270 fö'ftliche
ißortragsftüde oon 107 Schriftftetlern, bar=
unter bie giängenbften Stamen ber ©egenroart.
Sen SBefchhtf; hübet eine reidje Slusroahl Iu=
ftigfter Sdjnurren unb Stnefboten. Sie aus=
gelöfte Stimmung ift immer bie gleiche: al
les begroingenbe giörjliajf.eit.
SBer fid) einige Stunben heiteren ©enuffes
oerfdjaffen, ober roer in ©efeflfchaft etroas
fröhliches, bie Stimmung fjebenbes oortra=
gen roill, ber greife nach biefer taufenbfadj
erprobten gunögtube, bie fidj infolge ifjrer
gebiegenen Sfusftaüung befonbers als ©e=
jdjenf eignet. Sas föfüiche SBudj ift im Sßer=
iage oon SJtaj §effe in SBerlinW erfdjienen.

Zu der Frankeiifälschurtgsaffäre in Ungarn «hho»«*

£>er ©aft: SBrattcbt nidjt $u prüfen ; id) bin fein ungarifchet *Prtrt} !"
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um meinen ursprünglichen Gedanken wieder
auszunehmen: ebenso unsympathisch, wie mir
die Reise nach Amerika war, mit ebenso großer

Zuversicht trete ich nun diese Fahrt an."
Warum?" fragte Erika und versuchte,

Richardsons jetzt so belebte Züge unauffällig zu

studieren.
Warum? Ja, liebes Fräulein van

Dam, das läßt sich schwer mit nackten Worten

erklären. Weil Aegypten nun einmal das
Land der geheimnisvollen Sphinx ist, das
schon seit Jahrtausenden die Menschheit
gerade mit Tonproblemen an sich fesselt. Denken

Sie doch nur an das Wundersame der

klingenden Memnonsäule."
Wofür sich schließlich eine ganz banale

physikalische Erklärung fand." Valerio
vermochte eine gewisse beißende Ironie dem

Schwärmer gegenüber nicht zu verbergen. Gegen

einen solchen Ton war Richardson
niemals gewappnet. Mit mimosenhafter
Empfindlichkeit zog er sich sofort wieder in sich

sclbst zurück.

(Fortsetzung folgt.)

Literatur.
Senff - Georgi, Das lustige Vortrag

s b u ch, 320 Seiten, Vierfarbentitelbild
von KochGotha. Fröhlichkeit und Frohsinn

kann in dieser schweren Zeit jeder
gebrauchen. Hier ist ein Buch, das uns immer
und immer wieder einen erfrischenden Trunk
aus der klaren Quelle des Humors tun läßt.
Jn dem 320 Seiten starken neuen Band
gibt der bekannte Vortragskünstler das Beste,
das Humor in Poesie und Prosa bis zur
jüngsten Gegenwart geschaffen und womit
Senff Georgi Hunderttausende vom stillen
Lächeln zum zwerchfellerschütternden Lachen
gebracht hat. Das Buch enthält 270 köstliche
Vortragsstücke von 107 Schriftstellern,
darunter die glänzendsten Namen der Gegenwart.
Den Beschluß bildet eine reiche Auswahl
lustigster Schnurren und Anekdoten. Die
ausgelöste Stimmung ist immer die gleiche: alles

bezwingende Fröhlichkeit.
Wer sich einige Stunden heiteren Genusses
verschaffen, oder wer in Gesellschaft etwas
fröhliches, die Stimmung hebendes vortragen

will, der greife nach dieser tausendfach
erprobten Fundgrube, die sich infolge ihrer
gediegenen Ausstattung besonders als
Geschenk eignet. Das köstliche Buch ist im Verlage

von Max Hesse in Berlin î erschienen.
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